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Amtsblatt

Bürgerstiftung Ballrechten-Dottingen  
– Mitglied einer starken Gemeinschaft 
Die Bürgerstiftung Bürgerstiftung Ballrechten-Dottingen ist erneut 
für weitere drei Jahre mit dem Gütesiegel des Bundesverbandes Deut-
scher Stiftungen für Bürgerstiftungen ausgezeichnet worden Der 
Bundesverband Deutscher Stiftungen verleiht Bürgerstiftungen, de-
ren Profil den sogenannten 10 Merkmalen entspricht, eine besondere 
Auszeichnung: das Gütesiegel. „Gerade in herausfordernden Zeiten 
braucht es Organisationen, die das gesellschaftliche Miteinander 
vor Ort mit innovativen Impulsen gestalten und fördern. Bürgerstif-
tungen, die das Gütesiegel tragen, sind etablierte Orte für dieses 
Engagement“, so Prof. Dr. Burkhard Küstermann, der Vorsitzende 
der Gütesiegel-Jury.
Für eine erfolgreiche Bewerbung müssen Bürgerstiftungen neben 
der Zweckvielfalt und der lokalen Ausrichtung der Stiftungsarbeit 
insbesondere die Unabhängigkeit der Stiftung von politischen 
Gremien und einen strategischen Aufbau des Stiftungskapitals 
nachweisen. Diese und weitere Kriterien sind in den 10 Merkma-
len festgeschrieben, die sich Bürgerstiftungen vor mehr als 15 
Jahren als Qualitätsmerkmal selbst auferlegt haben.

Eine unabhängige Jury entscheidet 
über die Gütesiegelvergabe Das Gü-
tesiegel hat sich über die Jahre er-
folgreich als Qualitätsstandard in der 
Bürgerstiftungsbe wegung etabliert 
und dient insbesondere der Öffent-
lichkeitsarbeit und als Fundraisingins-
trument.
Die Prüfung der Satzung einer Bür-
gerstiftung auf die „10 Merkmale“ und 
die Entscheidung über die Vergabe des 
Siegels erfolgt durch eine unabhängi-
ge Jury aus erfahrenen Bürgerstiftern 
und Bürgerstiftungsexpertinnen. Ins-
gesamt sind im Jahr 2021, 275 der Bür-
gerstiftungen in Deutschland berech-
tigt, das Gütesiegel zu tragen.  
Im Namen der gesamten Bürgerschaft 
gratuliere ich der Bürgerstiftung zu 
dieser Auszeichnung.

Patrik Becker, Bürgermeister
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NOTRUFE- BEREITSCHAFTSDIENSTE  
DER ÄRZTE & APOTHEKEN
Für alle Notfalldienste gilt an Wochenenden und Feiertagen 
rund um die Uhr, an Werktagen 18.00 - 08.00 Uhr

POLIZEI

Notruf (Überfall, Verkehrsunfall) 110
Polizeiposten Heitersheim 5076733

FEUERWEHR 112

Feuerwehrkommandant Marc Eberlin  694542
Stellv. Kommandant Markus Karrer 0172/6270378

WICHTIGE TELEFONNUMMERN

Ärztlicher Notfalldienst
von Samstag 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr 116 117
Notarzt
Unfallrettungsdienst und Krankentransporte:   112
DRK-Kreisverband Müllheim Rettungswachen Müllheim - Bad 
Krozingen - Kandern

Zahnärztlicher Notfalldienst
In dringenden Fällen ist der zahnärztliche Notfalldienst  
(Sprechstunde in der Praxis von 10.00 bis 11.00 Uhr) unter der 
Rufnummer (DRK Freiburg) zu erfahren  01803 222555-40

Tierärztlicher Notdienst
Markgräflerland  07631/36536
Vergiftungs-Info-Zentrale 0761/19240
Wassermeister Guido Zimmermann 8048
Pflegestützpunkt Südlicher Breisgau 07633/8090856
Sozialstation Südlicher Breisgau 07633/12219

STÖRUNGSSTELLE

Energieversorgung badenova 
Stördienst Gasversorgung 0800 2 767 767
Strom
Energiedienst Netze GmbH 07623/ 92-1800
Störungsnummer 07623/ 92-1818

BÜRGERMEISTERAMT

Telefon 07634 5617-0
Fax 07634 5617-99

www.ballrechten-dottingen.de
gemeinde@ballrechten-dottingen.de

Christina Andreano Bürgeramt, Standesamt 5617-11
Heike Schopferer Sekretariat, Tourist-Info, Amtsblatt 5617-12
Ines Häring Hauptamt, Bauamt 5617-13
Patrick Becker Bürgermeister 5617-14
Carina Langer Gemeindekasse 5617-15
Sara Ardelt Rechnungsamt 5617-16
Raphaela Grathwol Rechnungsamt 5617-29
Nicola Seywald Steueramt 5617-18
Stefanie Brenn Mitarbeiterin 5617-17
Susanne Hofmann Bauamt, Flüchtlinge 5617-28

Unsere Öffnungszeiten:
Montag - Freitag:  8.00 - 12.00 Uhr
Montag:  14.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch:  14.00 – 18.00 Uhr

WERTSTOFFANNAHMETERMINE  
AUF DEM BAU- UND RECYCLINGHOF

Freitags:  17:00 Uhr – 19:00 Uhr 
Samstags:  09:00 Uhr – 11:00 Uhr 
Bitte beachten Sie: 
Die Kontaktbeschränkungen sind  weiterhin gültig!  

NÄCHSTE LEERUNGEN
Gelber Sack:   Donnerstag, 21.01.2021 
Papiertonne:   Freitag, 22.01.2021 
Biotonne:  Mittwoch, 27.01.2021 
Restmüll:  Freitag, 29.01.2021   

ÖFFNUNGSZEITEN  
DER SCHNITTGUT - SAMMELSTELLE SULZBURG

November-März  Freitag  15.00 – 16.30Uhr 
ganzjährig  Samstag 14.00 – 16.00 Uhr 

CORONA-HOTLINE DES DIAKONISCHEN WERKS  
Telefon. Begleitung und Ansprache 
Werktäglich 9-13/14-16 h  07661/938430

APOTHEKENNOTDIENST
Donnerstag, 21.01.2021 
St.-Trudpert-Apotheke, Wasen 49 
Münstertal, Tel. 07636/566 
Werder-Apotheke, Werderstr. 57 
Müllheim, Tel. 07631/740600 
  
Freitag, 22.01.2021 
Stadt-Apotheke, Hauptstr. 15 
Staufen, Tel. 07633/6263 
  
Samstag, 23.01.2021 
Bad-Apotheke im Paracelsus-Haus, Freiburger Str. 20 
Bad Krozingen, Tel. 07633/150150 
  
Sonntag, 24.01.2021 
Kirchberg-Apotheke, Jengerstr. 13 
Ehrenkirchen, Tel. 07633/8794 
Fridolin-Apotheke, Müllheimer Str. 23 
Neuenburg, Tel. 07631/793700 
  
Montag, 25.01.2021 
Rebland Apotheke, Basler Str. 24 
Schallstadt-Wolfenweiler, Tel. 07664/6371 
Hense’sche Apotheke, Luisenstr. 2 
Badenweiler, Tel. 07632/892121 
  
Dienstag, 26.01.2021 
Zollmatten-Apotheke, Poststr. 22 
Heitersheim, Tel. 07634/510511 
Blauen-Apotheke, Freiburger Str. 15 
Schliengen, Tel. 07635/8262575 
  
Mittwoch, 27.01.2021 
Batzenberg Apotheke, Basler Str. 82 
Schallstadt, Tel. 07664/60180 
Apotheke am Zöllinplatz, Zöllinplatz 4 
Badenweiler, Tel. 07632/891576 
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Einladung zur öffentlichen Gemeinderats-
sitzung 
Zur nächsten Gemeinderatssitzung lade ich Sie herzlich ein 
auf Donnerstag, den 21.01.2021, 18.00 Uhr, in die Castell-
berghalle. 
  
Die Tagesordnung im öffentlichen Teil: 
  
TOP 1  Anliegen und Anfragen der Bürgerschaft 
  
TOP 2   Einrichtung eines Waldkindergartens und Vorstel-

lung des Trägers „timeout“ 
  
TOP 3  Vorstellung der Ergebnisse der Kanalbefahrung 
  
TOP 4  Annahme von Spenden 
  
TOP 5   Bauantrag zum Umbau und der Erweiterung des 

bestehenden Wirtschaftsgebäudes, 
  St. Erasmusstraße 16 
  
TOP 6  Verschiedenes und Informationen der Verwaltung 
  
TOP 7  Anträge und Anfragen aus dem Gemeinderat 
  
TOP 8  Anliegen und Anfragen der Bürgerschaft 

Mit freundlichen Grüßen 
  
Patrick Becker 
Bürgermeister 
  
  
Verbandsversammlung des Abwasserver-
bandes „Sulzbach“, Sitz 79423 Heiters-
heim 
Am Donnerstag, den 28.01.2021, 11.00 Uhr  findet im Sit-
zungssaal des Rathauses Heitersheim eine öffentliche Ver-
bandsversammlung des Abwasserverbandes Sulzbach mit 
folgender Tagesordnung statt: 
  
Tagesordnung: 
  
Öffentlich: 
  
1. Feststellung des Jahresabschlusses 2019 
2. Festsetzung der endgültigen Verbandsumlage 2019 
3. Betriebsbericht für das Jahr 2020 
4.  Beratung und Beschlussfassung über den Haushaltsplan 

2021 
5. Bekanntgaben, Verschiedenes 
  
Die Einwohnerschaft ist zu dieser Versammlung herzlich 
eingeladen. 
  
Heitersheim, 15.01.2021 
  
gez. Christoph Zachow 
Verbandsvorsitzender 
 

DER NÄHE DEN VORRANG GEBEN

Arbeitskreis Natur und Umwelt  
Liebe Mitbürger, heute erscheint die siebenundzwanzigs-
te Ausgabe der Gartenkolumne „Der Grünschnabel“ vom 
AK Natur und Umwelt. Alle zwei Monate gibt es Geschich-
ten, Praxis-Tipps oder Neuigkeiten rund um Garten, Balkon 
und Fensterbrett. Das Januar-Motto lautet „Anthropozän“. 
Achten Sie bitte auf das Beiblatt! Übrigens kann man die 
Grünschnäbel auf der Homepage nachlesen (www.ballrech-
ten-dottingen.de/Gemeindeleben/Arbeitskreise/Arbeits-
kreis-Natur-und-Umwelt/Der-Gruenschnabel). 
  
Ansprechpartner: 
Alexandra Abendschein-Gäng Tel. 592456 
Sabine Mitzel Tel. 592560 
Heinz Schlegel Tel. 6433 
 

FRAUEN TREFFEN FRAUEN

Tie a Yellow Ribbon Round the BallDotter 
Obst- und Nussbäume 
Liebe Mitbürgerinnen, 
Corona wird uns noch eine Weile daran hindern uns im Haus 
zu treffen, deshalb verlegt sich unser Frauentreff nach 
draußen. 
Beginnen wollen wir mit der „Gelben-Band-Aktion“! 
Es gibt so viele gemeindeeigene Obst- und Nussbäume, 
und es ist schade, dass die Früchte teilweise verkommen, 
weil niemand weiß, wo man sammeln darf. Deshalb möch-
ten wir diese Bäume mit einem bunten Band kennzeichnen. 
  
Vielleicht haben Sie Freude daran, Bänder zu erstellen: gelb, 
weiß, rot, hellbunt – auf jeden Fall auffällig. Sie können stri-
cken, häkeln, flechten oder sich in Makramee versuchen. 
  
Länge: 80 – 100 cm 
Breite: ca. 5 cm 
Material:  Woll- oder Baumwollreste, Streifen aus alten 

Handtüchern, Vorhängen, Bettwäsche – egal, 
Hauptsache frei von Kunstfaser. 

  
Wenn wir genügend beieinanderhaben, machen wir, je nach 
Corona- und Wetterlage im März oder April einen gemein-
samen Ausflug durch die Gemeinde und bringen Ihre Werke 
an ... 
  
Damit wir einen Überblick haben, bringen Sie die fertigen 
Bänder bitte zu Sabine Mitzel, Neue Kirchstraße 32. 
  
Ihre Ansprechpartnerinnen: 
  
Iris Fritz, Tel. 8047 
Sabine Mitzel, Tel. 592559 
Barbara Burgert, Tel. 8915 
 

0 77 71 93 17-48

vertrieb@primo-stockach.de

Sie haben Ihr Blättle nicht erhalten?
Wir stehen Ihnen gerne zur Verfügung:
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MITTEILUNGEN DER KIRCHEN

Kath. Pfarramt 
Seelsorgeeinheit Heitersheim

Samstag, 23. Januar  
18:00 Ballrechten Messfeier 
 
Sonntag, 24. Januar 3. Sonntag im Jahreskreis 
10:00 Eschbach  Feierliche Messfeier mitgestaltet von 

der Schola des Kirchenchores 
 
Mittwoch, 27. Januar  
19:00 Buggingen Messfeier 
 
Samstag, 30. Januar  
18:00 Ballrechten  Messfeier mit Spenden des Blasiusse-

gen 
 
Sonntag, 31. Januar 4. Sonntag im Jahreskreis 
10:45 Heitersheim Messfeier 
  
Mitteilungen für Ballrechten-Dottingen  
  
Patrozinium Eschbach 
Am Sonntag, 24.01.2021 feiern wir um 10.00 Uhr den Fest-
gottesdienst in der Kirche St. Agnes in Eschbach. Die Mess-
feier wird von einer Schola des Kirchenchores mitgestaltet. 
Auch für diesen Gottesdienst gelten die momentanen „Co-
rona-Vorgaben“. 
  
Blasiussegen 
In den Gottesdiensten unserer Seelsorgeeinheit wird der 
Blasiussegen am 30.01., 03.02., 06./07.02.2021 gespendet 
(siehe Gottesdienstordnung). 
Der Blasiussegen wird wie jedes Jahr am Ende der Messfeier 
der ganzen Gemeinde erteilt. Der Einzelblasiussegen kann 
auf Wunsch schweigend mit den beiden gekreuzten Kerzen 
und dem Kreuzzeichen erteilt werden. 
  
Öffnungszeiten der Pfarrbüros 
Das Heitersheimer Pfarrbüro ist derzeit für den Publikums-
verkehr geschlossen. Telefonisch sind wir unter der Num-
mer Telefon 07634/551615 erreichbar. 
E-Mail: kath.pfarramt@seelsorgeeinheit-heitersheim.de 
Informieren Sie sich bitte auch über unsere Homepage 
www.seelsorgeeinheit-heitersheim.de 

Bürozeiten Kath. Pfarramt Heitersheim: 
Montag bis Freitag   9:00 – 11:00 Uhr 
Montag bis Donnerstag  14:00 – 16:00 Uhr 
Nutzen Sie auch die Möglichkeit, auf den Anrufbeantworter 
zu sprechen oder uns eine E-Mail zu schicken. Wir melden 
uns schnellstmöglich. 
Unsere Pfarrbüros in Ballrechten und Eschbach bleiben 
derzeit geschlossen.  
  
 

Evang. Pfarramt Sulzburg 

Liebe Gemeindeglieder,
Die Krippe ist aufgeräumt, der Christbaum ist abgeholt, 
aber noch immer gilt, was einer der Besucher so in das Buch 
in St. Cyriak geschrieben hat. „Ein wunderbarer Ort der Stil-
le.“ So kann ich Sie ermutigen, sich aufzumachen und sich in 
die Kirche zu setzen und vielleicht eine Kerze anzuzünden. 
Menschen, an die es zu denken gilt, gibt es zurzeit genug. 
Danken möchte ich ausdrücklich denen, die unsere Kir-
chen für die Weihnachtstage geschmückt haben. Vom Ad-
ventskranz angefangen, über den Altarschmuck bis hin den 

Christbäumen in beiden Kirchen. Das war so schön anzuse-
hen und war einfach tröstlich. Ich selbst habe zweimal in 
der Kirche unter dem Christbaum Beerdigungsgespräche 
geführt. Das gab es noch nie, seit ich Pfarrerin bin. Es wird 
mir bleiben. 
Was die Gottesdienste anbelangt, kann ich Ihnen nichts 
Neues mitteilen. Sie bleiben ausgesetzt. Aber wir überle-
gen im Kirchengemeinderat gemeinsam, wie und in welcher 
Form wir möglichst bald wieder anfangen können. Es wird 
schon werden. 
  
Bei der Verabschiedung des katholischen Kollegen konnten 
wir nicht dabei sein. Aber wenigstens ein Gruß geht zu Pfar-
rer Nötzel hinüber verbunden mit dem Wunsch: Möge der 
Abschied dankbar und der Neuanfang voller Zuversicht und 
im inneren Einvernehmen sein. Gottes Segen über Tun und 
Lassen. 
  
Und noch einmal ein Blick zurück: Ein befreundeter Kollege 
meinte vor kurzem im Blick auf die drei Könige: „Was haben 
sie schon erlebt? Sie werden keine Christen geworden sein.“ 
Ich meinte damals: „Ob sie Christen geworden sind, weiß 
ich nicht. Aber, dass sie nichts erlebt haben, das wage ich zu 
bezweifeln.“ Und heute denke ich: Wer sich so auf den Weg 
macht, seine gesammelte Weisheit noch einmal hinterfragt 
und staunt im Angesicht eines Kindes, dabei das Drohen 
und die Angst des Herodes im Nacken spürt, der hat viel er-
lebt, worüber er nachdenken kann. Und man müsste schon 
stumpf sein, um darüber nicht ein anderer zu werden. 
  
Herzlich grüße ich Sie 
Pfarrerin Eva Böhme 
  
  
Wichtige Hinweise 
Unsere Kirchen St. Cyriak in Sulzburg und St. Ägidius in St. 
Ilgen sind tagsüber von 10.00 bis 17.00 Uhr geöffnet. 
  
Ankündigungen von digitalen Gottesdiensten aus badi-
schen Gemeinden und aus Fernsehen und Rundfunk finden 
Sie unter www.ekiba.de/kirchebegleitet in der Rubrik „Got-
tesdienste Medien / Internet“ oder unter www.ekbh.de. 
  
Öffnungszeiten im Pfarrbüro: 
Dienstag und Freitag von 10-12 Uhr 
Mittwoch  von 14-16 Uhr 
  
Telefon im Pfarrbüro: 07634 / 592179 
Homepage:  www.evang-sulzburg-laufen.de 
E-Mail Pfarramt:  pfarramt@sankt-cyriak.de 
E-Mail Pfarrerin Böhme: eva.boehme@kbz.ekiba.de 
  
 

VOLKSHOCHSCHULE

ONLINE – Kurse im Januar/Februar 
Entspannt(er) ins Wochenende
mit Progressiver Muskelentspannung
Leitung: Martina Wieber
Fr. 22.1. und 29.1.2021 / 17:00-18:00
Dauer: 2x / Gebühr: 15,00€
 
Präsentation Grundlagentraining:
Referent: Eugen Rempel
Sa. 13.02.2021 / Teil 1 / 10:00 - 12:00
Sa. 20.02.2021 / Teil 2 / 09:30 - 12:00
Gebühr: 35,00€ 
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Alle Online-Kurse finden Sie auch auf der Homepage der 
Gemeinde:
www.ballrechten-dottingen.de/Gemeindeleben/Volks-
hochschule 
  
Info+Anmeldung:
vhs@ballrechten-dottingen.de
Fon: 07634-6638
Annette Winterhalter
Leiterin VHS 
 
 

VEREINE

Schwarzwaldverein Sulzburg e.V.

Aufgrund der aktuellen Corona-Verordnung wird die, 
am Sonntag 31.Januar 2021 geplante MTB-Wintertour, ab-
gesagt! 
  

AUS DER NACHBARSCHAFT

DANKE FÜR BLUTSPENDE UND MITHILFE 
Ein besonderes Dankeschön möchte der Ortsverein Hei-
tersheim 205 Spendenwilligen sagen, welche zu uns zur 
Blutspende am 12.01.2021 in die Malteserhalle kamen. Sehr 
erfreulich war die Anzahl von 11 Erstspendern. 
Tatsächlich spenden durften 193 Personen. 
  
Unserem Helferteam ein extra DANKE für den hervorragen-
den Einsatz bei der Abwicklung. 

des 
redaktionellen Teils

ENDE 

Pflanzen im Winter 
Schenken Sie Ihren P�anzen auch im Winter genügend Aufmerksamkeit. Abgefallene Blätter sollten Sie regelmäßig 
au�esen, sie werden sonst von Schimmel befallen. Führen Sie außerdem alle paar Wochen eine Schädlingskontrolle 
durch.

GRÜNER 
DAUMEN

IST IHRE HAUSNUMMER GUT 
ERKENNBAR?
Im Notfall kann diese entscheidend 
für rasche Hilfe durch den Arzt oder 
den Rettungsdienst sein!



Die Eltern-Kind-Fachklinik Münstertal in Staufen führt 
Präventions- und Rehabilitationsmaßnahmen für Eltern, Kinder 
und Jugendliche durch.  

Wir suchen ab sofort oder nach Vereinbarung:

Servicekraft in Teilzeit 
Für unsere Küche suchen wir Servicekräfte (w/m/d) in Teilzeit
für 15 Std./20 Std. pro Woche, Montag bis Freitag von 16.00
bis 20.00 Uhr (Wochenenddineste nur bei Bedarf).

Gesundheits- und Krankenpfleger/in
Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger/in

Altenpfleger/in in Voll- oder Teilzeit
Ihr Tätigkeitsgebiet:
•  Tätigkeiten im 2-Schicht-Dienst von Mo. bis So.,

gelegentliche Nachtdienste
•  Vorbereitung der Aufnahme-, Zwischen und Abschluss-

untersuchungen
•  Ausgabe der Medikamente bei Erkrankungen, Versorgung

Erkrankter nach Rücksprache mit dem Arzt
•  Erledigung vielfältiger organisatorischer Aufgaben
•  Ertstellen der Entlassungsbriefe am PC/Word

mit schriftlicher Vorgabe
• Organisation in der Sprechstunde
•  Ansprechpartner für die Patienten außerhalb der

Rezeptionszeiten

Ihr Profil:
•  Sie haben eine abeschlossene Ausbildung
•  Sie sind motiviert, zuverlässig, belastbar, teamfähig 

und flexibel

Was wir Ihnen bieten:
•  geregelte Arbeitszeiten
•  verantwortungsvolle und abwechslungsreiche Tätigkeit

mit Gestaltungsspielraum
•  Mitarbeit in einem aufgeschlossenen, altersgemischten Team
•  ein angenehmes Arbeitsklima
•  Zusatzleistungen: betriebliche Altersvorsorge, günstige

Krankenzusatzversicherungen
•  interne Fortbildung
•  gute Erreichbarkeit mit ÖPNV

Bitte richten Sie Ihre vollständige Bewerbung an:
Deutscher Arbeitskreis für Familienhilfe 
Eltern-Kind-Fachklinik Münstertal 
Albert-Hugard-Str. 34, 79219 Staufen
Telefon 0 76 33 / 8 00 70, Fax 0 76 33 / 8 00 71 99
oder per Mail an muenstertal@ak-familienhilfe.de
Stellenprofile u. Infos finden Sie auch auf unserer Homepage:
www.ak-familienhilfe.de

PARKSTIFT ST. ULRICH

Wir suchen ab sofort Pflegeassistenten (m/w/d) in Teilzeit zur
Unterstützung unserer Bewohnerinnen und Bewohner sowie unserer 
Pflegekräfte

Das können Sie erwarten:
•   Attraktive und familienfreundliche Arbeitszeiten

Montag - Freitag von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr
•   Tolle Benefits wie Hansefit, JobRad u.v.m.
•   Eine ideale Chance zum (Wieder-)Einstieg in die Pflege

Das bringen Sie mit:
•   Einen Pflegegrundkurs oder erste pflegerische Erfahrungen 

sind wünschenswert
•   Alternativ eine Ausbildung zur Betreuungskraft

Gerne ermöglichen wir eventuell erforderliche Nachqualifizierungen.

Für Fragen und Ihre Bewerbungen steht Ihnen Herr Simon Beck
unter 0 76 33 / 40 39 17 oder beck-simon@kwa.de zur Verfügung.

KWA Parkstift St. Ulrich, Hebelstraße 18, 79189 Bad Krozingen

Freizeitgelände gesucht  
Suche Freizeitgelände, um mit meinen Hunden zu 
trainieren. Längerfristig mieten, Kauf oder Pacht.

Telefon 0176 70 90 72 23 

Nettes Familienduo 63 und 32 J. ruhig, NR, 
suchen baldmöglichst 

4-Zimmer-Whg. +/- 100 qm
mit EBK, Balkon, Badewanne, warm bis 1.300,- €, 

Tel. 0176 - 52 87 18 71 





Lieferservice in Staufen, Grunern und Ballrechten-Dottingen
ab Bestellwert von 15,- €. 24.12. + 31.12. geschlossen!

Ihr Sonnen-Team

Lieferservice

bis 22.00 Uhr



 

 Anthropozän 

Kleiner Mensch und Müllberge in Asien. Europas Export (N24) 

So nennt Wissenschaft das jetzige Zeitalter, 
das Zeitalter des Menschen. „Tröste Gott, 
wenn der Mensch auf sich selber zu sprechen 
kommt“, seufzte Wilhelm Busch. Mir gefällt 
die spöttische Bezeichnung „Plastozän“ bes-
ser. Wobei, was bleibt auf lange Sicht von uns 
und unseren Hinterlassenschaften übrig? 
Plastik? Das zähe Übel unserer Zeit, so sehr 
es uns und unserer Umwelt zu schaffen 
macht, besteht aus reinen Kohlenwasserstof-
fen und wird in einigen Jahrhunderten zer-
setzt sein. Unsere Knochen? 

Ich bezweifle etwas die Aussage des Philosophen Richard David Precht, dass der Mensch das Leitfossil 
des jetzigen Äons sein wird. Selbst die Dinosaurier, so spektakulär sie waren, haben es nie zum „Leitfos-
sil“ gebracht, also zum mehr oder minder zuverlässigen Zeitzeugen eines Gesteins. Dazu sind Landbe-
wohner nicht geeignet. Es bedarf besonderer Umstände, dass Landwesen für die geologische Nachwelt 
erhalten werden. In unseren feuchten Klimaten bleibt nichts übrig. Bis zum sensationellen Fund einer 
Beinschiene im letzten September gab es keine Hinweise für die berühmte Varus-Schlacht im Teutobur-
ger Wald im Jahr 9 n. Chr. Kein Knochen, kein Metallrest der Ausrüstung. Nix. Versuchen Sie einmal in 
unserem Wald einen Knochen zu finden. Das ist wie ein Sechser im Lotto.  
Land wird abgetragen und seine Sedimente werden ins Meer verfrachtet. Und damit unser Müll. 

 
Plastikinseln aus Süddeutsche Zeitung 

Aber daran hatte ich nicht gedacht, als mir 
vor wenigen Jahren die tausendenderlei Plas-
tikbecherchen für Joghurt, Sahne, Creme frai-
che usw. auf die Nerven gingen. Alles und je-
des war und ist in Plastik verpackt. Plastik-
schachteln mit Plastikhülle für Pilze, Heidel-
beeren und Salat. Oft doppelt und dreifach. 
Eisbergsalat ist in so viel Plastikfolie gewi-
ckelt, dass sie für die Verhüllung des Reichs-
tags reicht. Mir hat es gereicht. Ich sammelte 
Plastiktüten als Behältnisse, kaufte nur offe-
nes Gemüse und ließ rigoros liegen, was ver-
packt war.  

Ging dafür auf den Markt, besorgte Getränke nur in Glasflaschen. Stellte meinen eigenen Joghurt her. 
Scheiterte am Käse. Man muss weit laufen, um Käse plastikfrei zu erstehen. Es gibt Käsetheken, die gu-
tes altes Wachspapier verwenden, trotzdem war es immer ein Kampf, Verkäufer*in davon zu überzeu-
gen, die Folie wegzulassen und den Käse direkt in das Wachspapier zu wickeln. 
Es ging nicht nur mir so. Völlig unabhängig, wie mir schien, wurden Hemdchentüten an den Ständen lie-
gen gelassen und Obst und Gemüse direkt in den Korb gelegt. Und der Handel reagierte: jetzt gibt es 
Mehrwegnetze und Papiertüten. Biogurken werden nicht mehr in Plastik eingeschweißt. Kartonverpa-
ckungen nehmen zu. 
 

 

 



 

 
Mikroplastik (Bild Smarticular) 

All die Jahre habe ich brav meinen Müll getrennt und darauf ver-
traut, dass mein Joghurtbecher wiederverwendet wird. Schön 
wär´s. Das Umweltbundesamt ging 2020 von 99% Recycling aus. 
Laut Heinrich-Böll-Stiftung werden 60% des Kunststoffmülls 
„thermisch verwertet“, heißt, er wird verbrannt. Die restlichen 
40% gelten offiziell als recycelt. Nur, was die meisten nicht wis-
sen, zählt das Verschieben ins Ausland ebenfalls als Recycling! In-
nerhalb der EU kein Problem, Polen ist ein guter Abnehmer, nur 
sind seine Umweltgesetze - sagen wir- überarbeitbar … 

Und das Gros geht verbotenerweise in die Türkei und nach Übersee. Die Container im Hambur-
ger Hafen werden kaum kontrolliert. Für Plastikmüll, der verbrannt werden soll, zahlen malayi-
sche Müllhändler*innen 100 €/Tonne. 30 % des gelieferten Mülls wird verwertet und für den 
doppelten Preis weiter verkauft. Ein Milliardengeschäft (Greenpeace 2020). Der Rest landet auf 
illegalen Deponien und verrottet oder verbrennt. 
 

Ich sehe eigentlich keinen anderen Weg als Plastik-Müll zu vermeiden. Ich passe wirklich auf und 
finde in meinem Kompost Plastikgemüseaufkleber, Plastiknetze von Zitronen und Meisenknö-
deln. Beim Mähen wird Kunststoff geschreddert, und dieses Mikroplastik wandert in Bäche und 
Flüsse, wird beim Transport weiter zerkleinert und gelangt ins Meer. Längst nehmen wir Plastik 
mit der Nahrung auf: Meersalz, allem voran das exklusive Fleur de Sel ist hoch belastet. Fische 
und Meeresfrüchte sowie Honig und Leitungswasser tragen es in sich. Und unsere Atemluft aus 
Kunststoffteppichen, -möbel und -kleidung. Galileo sprach 2019 von 5 Gramm Aufnahme pro 
Woche. Was dieser Eintrag mit unsrer Gesundheit macht, ist noch nicht annähernd erforscht. 

 
Plastikmüll gesammelt Mitte Novem-
ber an der Alfred-Löffler-Straße auf ei-
ner Strecke von etwa 300m 

Nicht nur aus dem Müll nehmen wir Plastik auf. Nanoplastik ist in 
der Industrie sehr beliebt, z. B. als Putzkörper in der Zahnpasta o-
der für die zart-cremige Konsistenz der Sonnenmilch. Ja, über die 
Haut kann man diese Teilchen auch aufnehmen.  
Es bleibt eine Herausforderung Plastik zu vermeiden, gönnen Sie 
sich mal den Spaß und versuchen Sie plastikfrei einzukaufen. Einen 
Tipp aus einer Website habe ich aufgegriffen: „Sammeln Sie auf ei-
nem Spaziergang nur 5 Plastikteile ein“. Fand ich gut. Neulich habe 
ich einen Eimer mitgenommen. Das Ergebnis sehen Sie im Bild ne-
benan. Der Inhalt stammt von der Alfred-Löffler-Str. zwischen Le-
bensmittelmarkt Sutter und Schwarzwaldstraße auf einer Strecke 
von etwa 300 m. 
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Plastik vermeiden 
 

Ursalz statt Meersalz: Tun Sie Ihrer Gesundheit etwas Gutes und ersetzen Meersalz durch Ursalz. 
Darunter versteht man Salzvorkommen früherer Geologischer Zeitalter, garantiert plastikfrei. Al-
pines Salz. Z.B. Bad Reichenhall 
Replace Plastic: Mit dieser App scannen Sie den Barcode einer plastikverpackten Ware und teilen 
dem Hersteller Ihren Wunsch mit, die Verpackung umweltfreundlich zu gestalten. 

CodeCheck: mit dieser App können Sie anhand des Barcodes die Inhaltstoffe wie Nanoplastik 
identifizieren. 

Plastiksparbuch: Mehr als 300 Anleitungen für Plastiksparen im Alltag.- smarticular Verlag 

Plastik sammeln: Nur 5 Teile pro Spaziergang aufsammeln, das bringt schon etwas. 

www.smarticular.de: Die Website enthält weitere Tipps zum Plastiksparen 

 




